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^ / a S 3ietdt} ®ianen3 zählt niete äöilbgattungen, boeh finb ntdjt alle 
Jagbbefi^er fo glücÜidj, jebe biefer SSilbgattungen auf Ü;ten Dteöieren zu 
befi^en. Sftebft bem 9ftebtjut)n ift DorzugSroeife ber gemeine §afe ba^ 
jenige SEÖitb, roeldjeä mo^t jeber Jagbbefifcer auf feinem, Geniere hat unb 
n>elclje£ bemfelben bei pjecfmäjjtger Seroirthfdjaftuug feinem Sfteuier£ nicht 
nur niel Sftufcen, einen Ijübfchen pecuniären ©rtrag, fonbern auch oiel 
SSergnügen gewährt, otme ihn einer befonbern SSerantroortlicfiteit au^z^ 
fe^en, benn ber $afe ift ein. für bie gorft* unb Sanbroirthfchnft faft un* 
fchäblicheS %$iet unb ein ©chaben beffelben roirb nur unter ganz befon^ 
beren SSerhältniffen ein fühlbarer fein. $ufolge feiner eigentümlichen 
Sebens§n>eife ift ber §afe im ©tanbe, nicht allem oon aßen SÖilbarten bie 
größte t̂eifctjmaffe olme fühlbare Sefchäbtgung ber forste unb lanDwirtl;* 
fchafttichen Jntereffen ju liefern unb baburdj bem,©emetntüohl außer* 
ordentlich §u nü|en, fonbern amch einen großen Scheit ö e r Jctgerroelt im 
©pätherbft unb Sßinter angenehm ju befct)äfttgen. 

SDer gemeine §afe ift ber üarjüglichste Sxepräfentant de£ 
zur 9Ueberjagb gehörigen £aarrai lbe3. @r ift non allen <Qaarroilb= 
arten bie für SiBohlthaten banfbarfte, benn er vermehrt ftch a'ußerft ftarf 
unb gebeiht faft unter allen S3erhältniffen, ja er roirb fogar bei einer 
gang unnmibmännifchen ^Behandlung oon ©eiten be<3 Jngbbefi|erä, wenn 
ihm bie fonftigen 5ßerl;ältniffe ber betreffenden ©egenb, ttimatifche Sage 
und ®obenbefchaffenfjeit nur einigermaßen zufas^n, nicht ganz ausgerottet 
werben tonnen. 2)effenungeachtet wirb non oielen Jagbbeftßern, namenfc* 
lich non btn Jagbpächtern ber Neuzeit, mehr ober weniger aUe^ ba& 
unterlaffen, wa£ gu einer echt roaibmänmfchen §ege unb Pflege biefeS 
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fot;re fo fort, Bis man die §aut mit einer 3ange oder mit der gmnb 
abstreifen !nun. Jst biefeS gefdjeljen, fo betröpfle man nodj ferner mit 
©pecf, dann mit gutem ©ffig und feroire mann mit beliebiger ©auce." 

J n der im ©ingange biefes Slbfchnitte^ genannten „SBaibmannS* 
£ücfje oon j | u. Sß." findet der Sefer noch außerdem SJtecepte uon ge* 
dämpftem §afen auf eine einfache 2trt foiuie auf englifche 9trt, uon ge* 
füUtem &afen, bemfetben auf englifche Ä farcirtem §afen, £>afen mit 
Dtotptaut, §a[en mit gedämpftem Sftotyfraut uub Kastanien, Nepper* 
$ot, âcchtö uon §afen, ^afeurefteu mit @f)ampignon3, ^afenfchnitten 
auf franjöfifche 2lrt, ^afenfchnitteu mit Sftete, gebotenen Sftoulaben, 
^afenHÖfeen, ^afemuürfien, Steif uon £afen*S)5ür6e mit <£t)ampignon3, 
gefülltem £>afenrü(fen mit StSpic, §afen*3Iuflauf, ©re-nabe, gebacfenem 
§afen^udding, §afenfuchen mit Madeira, gefaxtem ^afentucEjen, §afen= 
brod auf jiueierlei 9Trt, Salat oon ^afenfleifch und uetfchiebenen ^afert* 
fuppen. 

SGBir glauben aber, dajj die Ijier angeführten und" uon uns felbft er­
probten Sftecepte die ©edürfniffe eines fefjr feinfdmtecfenden Jagdfreunde» 
DoDfoinmen befriedigen roerden, roeäljalb ntir Ijtermit die „Serroenbung. 
be§ Jgafcn in der Äüche" fchlie^eu. $;J£P\ 

. * > _ © - < * • 

Nachtrag 
juiii III. Slfcichuitt, 3. ©ie Kreibjagb, ©eite 193, 3lirfnerfmtg: 

2lu§ Sßerfeljen ist an oev geeigneten ©teile ^efgenbeS au8aefaffcii worben: 
„(Statt mit k lappern faim man Oie Sreiber auch mit ben in neuerer Seit 6_e= 

faunteu fogenamrteit „Cri- 'Cris" bewaffnen, ©er billige $reiß (7 ©täcf für 1 gttarf)r 

foreie bei burch bringende Kon Iaffen biefe« fönst fmchioürbige Snftrmnent als juiir 
Saflbgebrauch $M geeignet erfcheinen." • »• &b-


